
EIN AUSFLUG IN DIE OPER

plus Iminus

Viele von euch wissen
schon, dass man als Stu­
dent (bis zum vollende­
ten 27. Lebensjahr) bei
der Oper, dem Schau­
spielhaus und im Next
Liberty alle Karten zum
halben Preis bekommt.
Eine Karte kostet somit
höchstens 17€, und das
kann man doch für einen
(einmaligen?) Kulturtrip
locker machen!

Text Viola Schmied
vschmied@htu.tugraz.at
Veranstaltungsreferat

Lucia di Lammermoor

Personen:
Lord Henry Ashton; Lucia, sei­
ne Schwester; Sir Edgar von
Ravenswood; Lord Arthur Bu­
klaw; Raimund, Lucias Erzie­
her.

Handlung:
Lord Henry Ashton hat im
Spiel der politischen Kräfte sei­
nes Landes einige Einbußen er­
litten. Um seine Position wieder
festigen zu können, strebt er an,
dass seine Schwester Lucia den
einflussreichen, obendrein sehr
vermögenden Lord Buklaw hei­
rate. Doch Lucia liebt einen an­
deren - ausgerechnet den von
ihrem Bruder verhassten Sir
Edgar von Ravenswood. Dieser
muss nach Frankreich reisen,
doch davor geloben sich Lucia
und Edgar ihre Liebe zu vertei­
digen, komme was da wolle.

ach einigen Monaten will
Henry seine Schwester immer
noch mit Sir Buklaw verhei­
raten. Um dies zu erreichen,
fälscht er Briefe, die Lucia von
der Untreue Edgars überzeu­
gen sollen. Mit viel nachdruck
von Seiten Henrys wird Lucia
schließlich doch dazu überre­
det, in die ungewollte Heirat
einzuwilligen. Doch dann kehrt
Edgar zurück und platzt ausge­
rechnet in die Hochzeitsfeier.
Er muss erkennen, dass Lucia
einen anderen geheiratet und
somü ihren Schwur gebrochen
hat. Vor lauter Zorn verflucht er
Lucia, muss aber fliehen, da die
Männer Lord Ashtons über ihn
herfallen.
Auf Grund der Ereignisse wol­
len sich Lord Henry (Lucias
Bruder) und Sir Edgar (ihr Ge­
liebter) am Morgen nach der
Hochzeit duellieren. Doch es
wird nie zu diesem Duell kom­
men ... Die verzweifelte Lucia
bringt nämlich in ihrer Hoch­
zeitsnacht ihren Ehemann bru­
tal um und verfällt dem Wahn­
sinn. Mit Blut an den Händen
und wirren Haaren stürzt sie in
den Festsaal, in dem die Gäste
noch feiern. un singt sie ihre

berühmte "Wahnsinnsarie" (be­
rühmt deshalb, weil sie im Film
"Das 5. Element" vorkommt
- die blaue Diva singt sie). Sie
sieht in ihrem Bruder Henry
den Geliebten Edgar und bittet
ihn ihr zu verzeihen, bricht aber
zusammen.
Währenddessen wartet Edgar
auf seinen Duellanten, aber
Raimund erscheint und muss
ihm die Nachricht von Lucias
Wahnsinn und ihrem Tod über­
bringen. Edgar, nun vollkom­
men am Boden zerstört, wählt
darauf hin den Freitod.

Madama Butterfly

Personen:
Cho-Cho-San, genannt Butter­
fly; Suzuki, ihre Dienerin; F.B.
Linkerton, Leutnant der US­
Marine; Sharpless, US-Konsul
in agasaki; Goro; Fürst Yama­
dori.

Handlung:
F.B. Linkerton, der vorüberge­
hend in Japan stationiert ist,
verliebt sich Hals über Kopf in
die schöne Cho-Cho-San. Trotz
allem Abraten von Konsul
Sharpless lässt sich Linkerton
mit Butterfly trauen.
Als Butterflys Farnihe davon
erfährt und auch die Tatsache,
dass sie aus Liebe zu Linkerton
den Glauben gewechselt hat,

wendet sich ihre Familie von
ihr ab - Butterfly hat nun nur
noch Linkerton und ihre Diene­
rin Suzuki.
Doch schon kurz nach der
Hochzeit kehrt Linkerton nach
Amerika zurück. Cho-Cho-San,
inzwischen Mutter eines klei­
nen Jungens, wartet Jahr auf
Jahr darauf, dass ihr Geliebter
wiederkehrt. Selbst den wohl­
habenden Japaner Fürst Yama­
dori, den ihr Goro, ein Heirats­
vermittier, aufschwatzen will,
lehnt sie ab.
Sharpless versucht ihr klar zu
machen, dass Linkerton nie wie­
der zurückkommen wird, doch
sie glaubt nicht daran. Eines
Morgens bringt sie in Erfah­
rung, dass ein amerikanisches
Schiff im Hafen eingelaufen ist
- und Linkerton ist an Bord! Vor
lauter Freude schmückt sie ihr
kleines Häuschen mit Blumen
und hofft, der Geliebte werde
jeden Moment kommen. Doch
sie wartet vergebens.
Nach einer langen, durchwach­
ten acht schläft Cho-Cho-San
endlich ein. In diesem Moment
sieht Suzuki drei Menschen auf
das Haus zukommen. Es sind
Konsul Sharpless, Linkerton
und seine amerikanische Frau.
Sie wollen Butterflys Kind
mitnehmen. Als Butterfly auf­
wacht, läuft sie sofort in den
Garten und denkt, Linkerton
habe sich nur versteckt, um sie
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...SCHAUSPIELHAUS UND NEXT LIBERTY

Heute möchte ich euch 3 Opern, die gerade im Opernhaus aufgeführt
werden, vorstellen.

zu überraschen - doch dann sieht
sie Sharpless und die fremde
Frau. Sofort ist ihr klar, dass diese
Frau ihr den geliebten Sohn weg­
nehmen will. Völlig verzweifelt
nimmt Butterfly Abschied von
ihrem Kind, ohne den Geliebten
noch einmal gesehen zu haben,
da sich dieser vor lauter Scham
versteckt hält. achdem sich die
Gesellschaft von ihrem Haus ent­
fernt hat, begeht Butterfly Selbst­
mord.

Arabella

Personen:
Graf Waldner; Adelaide, seine
Frau; Arabella und Zdenka, seine
Töchter; Mandryka, Gutsbesitzer;
Matteo, Jägeroffizier.

Handlung:
Graf Waldner ist samt Familie
in ein Wiener Hotel gezogen. Er
möchte in der großen Stadt einen
Freier, wenn möglich sehr wohl­
habend, für seine Tochter Arabel­
la finden, da der Graf wirtschaft­
lich nahe dem Ruin steht. Eine
Kartenlegerin prophezeit gutes,
doch lässt sie anklingen, dass die
jüngere Tochter Zdenka, die aus
Sparsamkeitsgründen als junger
Mann auftritt, den Verheiratungs­
plan komplizieren wird. Zdenka
schreibt nämlich heimlich dem
Jägeroffizier Matteo Liebesbriefe
im Namen ihrer Schwester. Sie

tut dies aus 2 Gründen Erstens
will sie Matteo glauben machen,
Arabellas abweisende Haltung sei
nur gespielt, in Wirklichkeit sei
sie ihm ehrlich zugetan; zweitens
ist sie selbst in Matteo verliebt!
Arabella zeigt jedoch nicht nur
Matteo die kalte Schulter, son­
dern weist sämtliche Freier ab.
Doch eines Tages begegnet sie auf
einem Spaziergang einem Mann,
der sofort ihr Interesse weckt.
Sie kann nicht wissen, dass die­
ser gutaussehende Mann, der
Mandryka heißt, der effe jenes
früheren Kameraden ihres Vaters
ist, dem Graf Waldner ein Bild
von Arabella geschickt hat, in der
Hoffnung, Mandryka würde Ara­
bella heiraten wollen. Die beiden
Herren haben sich auch schon
getroffen, ohne dass Arabella
davon gewusst hat, und haben
sich von Anfang an hervorragend
verstanden - es ist Graf Waldner
sogar gelungen, Mandryka ein
Darlehen abzuluchsen! Beim "Fi­
akerball" soll Mandryka nun Ge­
legenheit haben, Arabella kennen
zu lernen.
Auf dem Ball ist Arabella über­
glücklich, Mandryka wieder zu
sehen und willigt ein ihn zu hei­
raten. Doch Mandryka wird Zeu­
ge, wie Zdenka mit Matteo redet
und ihm in einem Umschlag den

Schlüssel zu Arabellas Zimmer
überreicht. Matteo solle schon
vorgehen, Arabella werde eine
viertel Stunde später nachkom­
men. Mandryka ist empört, vor
allem als Arabella kurze Zeit da­
rauf tatsächlich den Ball verlässt!
Bitter enttäuscht beginnt er mit
der Fiakermjlli heftigst zu flirten.
Als dies Graf Waldner sieht, stellt
er ihn zur Rede. Als Mandryka
berichtet was er gesehen und ge­
hört hat, will Waldner sofort mit
ihm ins Hotel zurückkehren um
die Mi ver tändnjsse aufzuklä­
ren.
Währenddessen trifft Arabella
bei ihrer Rückkehr überraschend
Matteo im Hotel. Matteo ist auch
ziemlich verwundert, hat er sie
doch gerade erst auf ihrem Zim­
mer zärtlich geküsst! Doch es
löst sich alle auf. Zdenka hat
auf Matteo in Arabella Zimmer
gewartet, aufgrund des Kerzen­
scheins hat Matteo nicht erkannt,
dass es nicht Arabella war. Alles
löst ich in Wohlgefallen auf ­
Arabella heiratet Mandryka und
Zdenka wird endlich die Frau
ihres geliebten Matteo.

http://www.buehnen-graz.com
Fotos sind von Dimo Dimov, Foto
von Arabella von Peter Man­
ninger.

Madama Butterfly
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